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Unser Gastautor, der Bochumer Schriftsteller und Journalist
Werner  Streletz,  über  eine  neue  Edition  mit  Ruhrgebiets-
Hörspielen, die allerdings einen Schönheitsfehler hat:

Für  mich  ist  es  ein  Rücksturz  in  meine  literarische
Vergangenheit:  „Die  Sonne  ist  nicht  mehr  dieselbe.
Ruhrgebiets-Hörspiele  1960  bis  1990“.  So  lautet  der  Titel
einer  facettenreichen  Dokumentation  (die  beiliegende  DVD
umfasst nicht weniger als 39 Hörspiele), die jetzt von der
Literaturkommission Westfalen veröffentlicht worden ist.

Ruhrgebietsspezifische Hörspiele gab es natürlich von jeher im
Programm des Westdeutschen Rundfunks, richtig Fahrt hat diese
Sparte  allerdings  erst  aufgenommen,  als  der  aus
Bottropstammende  Frank  Hübner  Anfang  der  1980er  Jahre  die
Ruhrgebiets-Redaktion beim WDR übernahm.

Heimatdönekes, sofern es sie gegeben hatte, waren passé. Wir,
Autoren  und  Autorinnen  aus  dem  Revier,  befassten  uns  mit
gegenwärtigen  Themen,  orientiert  an  ambitionierten
literarischen  Qualitätskriterien.  Klingende  Autorennamen
versammelten sich da: Michael Klaus, Jürgen Lodemann, Monika
Littau oder Rolf Dennemann.

Ich für meinen Teil habe versucht, mit Formen der Konkreten
Poesie  den  Ruhrgebiets-Slang  zum  Tanzen  zu  bringen.
Aufbruchstimmung  allenthalben,  die  im  zweijährigen  Gruppen-
Projekt „Blackbox B 1“ gipfelte.
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All das kann man in der neuen Doku nachlesen und -hören, wenn,
ja  wenn  es  so  leicht  wäre,  an  diese  empfehlenswerte
Veröffentlichung heran zu kommen. Man muss sich bemühen: Aus
urheberrechtlichen  Gründen  kann  die  Edition  nicht  im
Buchhandel  erscheinen.

Der Bezug ist nur möglich über die Literaturkommission für
Westfalen, Salzstraße 38 / Erbdrostenhof, 48133 Münster. Warum
das? Der WDR hatte vor den regulären Verkauf der Edition so
hohe finanzielle Hürden gesetzt, dass die Herausgeber darauf
verzichten mussten. Kein Ruhmesblatt für den WDR!
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